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Kleine Schuhe neben Rollatoren — und dazwischen Kinderlachen 
 
 
Es ist Vormittag in der Freiburger Innenstadt. Im Flur eines Seniorenheims stehen kleine Schuhe neben Rollatoren. Aus 
einem Raum klingt Kinderlachen — und dazwischen eine Stimme, die sagt: „Autsch, mein Kreuz!" 

Die Kinder lachen. Die Senior:innen auch. 

Solche Momente gehören bei „Dreikäsehoch" zum Alltag. Hier, mitten im Leben — und 
mitten zwischen zwei Generationen — betreut Tanja Höre gemeinsam mit Anja Rock und 
Thomas Emrich, alles qualifizierte Kindertagespflegepersonen, bis zu acht Kinder im Alter 
zwischen wenigen Monaten und drei Jahren. Unterstützt werden sie von Adele Beßler-
Fößel, die das Team regelmäßig verstärkt und bei Bedarf als Vertretung einspringt. 

Seit 15 Jahren arbeitet Tanja Höre schon in der Kindertagespflege, seit 2011 mit ihrer 
eigenen Großtagespflegestelle, einer sogenannten agR, Kindertagespflege in 
angemieteten, geeigneten Räumen. „Ich bin durch meine eigenen Kinder in diesen Beruf 
hineingewachsen", erzählt sie. „Und habe schnell gemerkt, wie viel Freude mir die Arbeit 
mit Kindern macht."  

Ein Alltag mit Struktur — und Raum für Begegnung 

Der Tagesablauf ist klar: Ankommen, gemeinsam essen, singen, spielen, schlafen. Rituale geben den Kindern Orientierung 
und Sicherheit. Doch das Besondere passiert oft dazwischen: Die kleinen Momente, die das Herz berühren. 

Wenn die Kinder auf die Seniorinnen und Senioren treffen, entstehen Begegnungen, die niemand planen kann. „Ein echtes 
Highlight sind diese gemeinsamen Momente", sagt Tanja Höre. „Da wird zusammen gespielt, gelacht — und manchmal 
einfach nur nebeneinander gesessen, einfach Zeit miteinander verbracht." 

Was hier entsteht, kann man nicht planen 

Ein Kind, das einer Seniorin beim Kartenspielen zuschaut. Eine alte Frau, die den Kindern auf 
dem Generationen-Spielplatz die Sandkastenförmchen reicht. Momente wie diese sind 
nicht Teil des pädagogischen Konzepts — sie passieren einfach. Und genau das macht sie so 
wertvoll. 

Und doch folgen diese Begegnungen einem klaren Rhythmus: Es gibt feste Zeiten, in denen 
die Kinder die Wohnbereiche besuchen oder für den Besuch der „Vorlese-Oma", die 
regelmäßig zu den Kindern kommt. Auch hat Dreikäsehoch Bereiche, die nur die 
Kindertagespflegepersonen und die Kinder bestimmt sind — wie ein Rückzugsort, in dem 
Phasen der Ruhe und des Ausruhens möglich sind. 

Für die Kinder bedeutet all das: Sie erleben Nähe zu Menschen, die anders sind als sie. Sie 
lernen ganz beiläufig, Rücksicht zu nehmen, sich einzufühlen, Unterschiede als 
selbstverständlich zu betrachten. Viele der Tageskinder haben keine Großeltern vor Ort, 
daher entstehen hier auch Verbindungen, die sonst vielleicht fehlen würden. 



 

                                                                                                                                              www.kinder-freiburg.de 

Und für die Seniorinnen und Senioren? Die Kinder bringen Bewegung, Lebendigkeit und eine besondere Leichtigkeit in den 
Alltag. Manchmal auch Lärm. Aber meistens das Richtige zur richtigen Zeit. 

Vertrauen als Grundlage 

Bei aller Besonderheit des Ortes bleibt eines zentral: die Atmosphäre. „Mir war von Anfang an wichtig, dass sich die Kinder 
wohlfühlen, Vertrauen aufbauen und einfach sie selbst sein dürfen", sagt Tanja Höre. 

Dieses Vertrauen trägt auch die Zusammenarbeit mit den Eltern. Der Austausch ist offen, unkompliziert und getragen von 
dem Bewusstsein, wie viel Verantwortung in dieser Aufgabe steckt. „Eltern geben uns ihr Wichtigstes. Dessen sind wir uns 
sehr bewusst." 

Mehr als Betreuung 

„Dreikäsehoch" ist kein gewöhnlicher Betreuungsort für Kinder. Es ist ein Ort, an dem Beziehungen entstehen — zwischen 
Kindern, Eltern und über Generationen hinweg. Für Tanja Höre ist das der Kern ihrer Arbeit: „Kinder profitieren enorm 
davon, früh Kontakt zu älteren Menschen zu haben. Und umgekehrt genauso." 

Im Flur stehen heute wieder kleine Schuhe neben Rollatoren. Und aus einem Raum klingt Lachen — von wem genau, lässt 
sich von draußen gar nicht sagen … 
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